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Das Parkbad Krumpendorf wurde von der Gemeinde 
Krumpendorf errichtet und 1956 eröffnet. Die Gäste, 
die an den Wörthersee strömten, wollten Sonne und 
Wasser genießen. Braun zu sein wurde damals zur 
Mode und man wollte an den See.

Die Anzahl der Nächtigungen in Krumpendorf stieg 
in den 1950er Jahren kontinuierlich an. Immer mehr 
Menschen zog es an den Wörthersee und die bestehen-
den Privatbäder konnten dem großen Andrang bald 
nicht mehr gerecht werden.

Der Gemeinderat unter Bürgermeister Karl Kutter-
nig beschloss daher die Errichtung eines Gemeinde-
strandbades. Mit dem Ankauf des passenden Grund-
stücks durch Karl Koch, den Obmann der damaligen 
Kurverwaltung, wurde der Grundstein gelegt. Die fei-
erliche Eröffnung des neuen Bades fand am 10. Juni 1956 
statt. Das Strandbad umfasste damals rund 6.000 m² 
und die Baukosten beliefen sich auf 1,3 Millionen Schil-
ling, eine enorme Investition, die nach heutiger Kauf-
kraft ungefähr einer Million Euro entspricht. 

Für die Sommergäste der örtlichen Hotellerie standen 
erstmals moderne Gemeinschaftskabinen zur Verfü-
gung. Aber schon wenige Jahre später wurde die Flä-
che wieder zu klein. 1962 wurde das Bad zunächst um 
mehr als 1.000 m² des angrenzenden Kurparks er-
weitert. Der Ankauf weiterer Flächen wurde aufgrund 
der hohen Kosten in einer Gemeindebürgerversamm-
lung abgestimmt und einstimmig beschlossen. In der 
Schul- und Ortschronik wurde dies als „gewichti-
ger Markstein in der Entwicklung der Kurgemeinde 
Krumpendorf“ bezeichnet.

Das Seeufer um 1950 - noch beinahe unverbaut

Die feierliche Baderöffnung im Jahr 1956
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Nach umfangreichen Bauarbeiten wurde das erwei-
terte Bad am 18. Juni 1966 eröffnet. Die Anlage um-
fasste nun 17.000 m² und war damit das zweitgröß-
te Strandbad am Wörthersee. 13.000 m² Grünfläche, 
252 Kabinen, 516 Kästchen, moderne Infrastruktur 
und sogar eine automatische Bewässerungsanla-
ge machten das Bad für die damalige Zeit besonders 
fortschrittlich. Eine einzigartige Attraktion war die 
Wasserschischule der zweifachen Weltmeisterin und 
zehnfachen Europameisterin Renate Hansluvka.

Durch weitere Grundstücksankäufe wurde das Park-
bad später nochmals vergrößert und zählte schon da-
mals zu den schönsten Bädern am See. Im Jahr 2019 
wurde die Anlage umfassend modernisiert und re-
noviert sowie der Gastronomiebereich neu gestaltet.

Heute umfasst das Parkbad Krumpendorf 22.000 m² 
Gesamtfläche mit 17.000 m² Liegewiese, fünf Bade-
stegen und 170 Metern Seeufer. Es ist Standort der 
Österreichischen Wasserrettung, bietet zahlreiche 
Sport- und Bewegungsmöglichkeiten und ist Schau-
platz vieler Veranstaltungen. Die großzügige, park-
artige Anlage mit altem Baumbestand, viel Platz und 
direktem Zugang zum klaren Wasser des Wörther-
sees macht das Parkbad bis heute zu einem beliebten 
Treffpunkt für Gäste und Einheimische.

Vieles hat sich seit 1956 verändert – vom Eintrittspreis 
in Schilling bis zur heutigen Ausstattung. Gleich ge-
blieben ist aber, worum es im Parkbad seit 70 Jahren 
geht: Sommer, See und schöne gemeinsame Stunden. 
Die Gemeinde Krumpendorf setzt alles daran, diesen 
besonderen Ort am See zu bewahren und dankt al-
len Badegästen für ihre Treue und die vielen schönen 
Sommertage, die sie im Parkbad Krumpendorf ver-
bringen. 

Auf den folgenden Tafeln laden wir Sie ein zu einer 
kleinen Bilderreise zurück zu den Anfängen des 
Parkbades. Viel Freude damit!

Bürgermeister Karl Kutternig eröffnet die neue Anlage
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Nach dem Zweiten Weltkrieg entwickelte sich der Wasser-
schisport am Wörthersee sehr rasch. Federführend dabei 
waren Vereine in den Gemeinden Velden und Pörtschach. 
Eine der erfolgreichsten Damen Anfang der 1960iger Jahre 
war Renate Hansluvka aus Wien, die im Parkbad Krumpen-
dorf eine Wasserschischule betrieb. Hansluvka konnte  
bei den Weltmeisterschaften 1961 in Long Beach/USA und 
1963 in Vichy/Frankreich jeweils den ersten Rang im Sprin-
gen erreichen.
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Liegewiese im Parkbad um 1960

Eine Bilderreise in das  
Parkbad Krumpendorf der 60er Jahre

Kurpark und Parkbad - farbenprächtige Anlage im Jahr 1962

1960 – Erste Farbbilder

1956–2026
70 JAHRE PARKBAD

3



1950 1956 1966 1971 2019 2026

Eine Luftaufnahme vom Parkbad und von Krumpenndorf aus den 1960er Jahren

Ansichtskarten vom  
Wörthersee und  
vom Strandbad,  
dem heutigen Parkbad 
Krumpendorf
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Ansichten aus den Jahren 1960-1965
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Badevergnügen im Parkbad um 1967

Das Parkbad und die Parkvilla im Jahr 1971

Erlebnis Wörtherseeschifffahrt in den 1960ern
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Baden zur Zeit der Sommerfrische
Ende des 19. Jahrhunderts, zur Zeit der aufkommenden Sommerfrische am 
Wörthersee, sah ein Badetag noch ganz anders aus als heute. Zwischen 1888 
und 1893 entstanden auch in Krumpendorf die ersten Badeplätze für Gäste. 
Gebadet wurde damals noch streng nach gesellschaftlichen Regeln: Frauen 
und Männer nutzten getrennte Badebereiche, und von freizügiger Badeklei-
dung war man weit entfernt.

Im Ruderboot bei der Badeanstalt im Jahr 1888
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In der sogenannten „Badeanstalt“ trugen Damen lange Badekleider, oft mit 
Strümpfen und Kopfbedeckung – der Badehut gehörte selbstverständlich dazu. 
Die Kleidung sollte vor allem „anständig“ sein und weniger zum Schwimmen 
geeignet. Auch blasse Haut galt lange Zeit als vornehm, weshalb man die Son-
ne eher mied, als bewusst die Bräune zu suchen. Hier ein paar Rückblicke auf 
die Jahre 1888-1893 in der Badeanstalt Krumpendorf bei der heutigen Schiffs-
anlegestelle.
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Ein unerlaubter Blick ins Damenbad aus dem Jahr 1893Der Bademeister mit Hut und Anzug im Jahr 1893
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Damen mit Badehüten um 1890


